
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

(Die Genehmigung des Protokolls durch den Stadtrat steht noch aus) 
 
 
Raumluftreininger und CO2-Messgeräte 
-Gemeinschaftsantrag der Stadtratsgruppen BGI und UDI vom 15.10.2020- 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 11.11.2020 Entscheidung 

 
Antrag: 
 
die Stadtratsgruppen von BGI und UDI stellen folgenden Antrag auf den Einsatz von 
Raumluftreiniger und CO2-Messgeräte in Schulen und Kitas. 
 

1. Die Verwaltung überprüft, ob an allen Ingolstädter Schulen und Kindertagesstätten eine 
Stoß- bzw. Querlüftung durch vollständig geöffnete Fenster möglich ist. 

2. Für alle Zimmer und Unterrichtsräume werden umgehend Raumluftreiniger, die zuverlässig 
Keime und Viren abtöten, beschafft und eingesetzt. Zur Vorbereitung dieser 
Beschaffungsmaßnahme sind umgehend die staatlichen Förderungen von Bund und Land 
zu beantragen. 

3. Die Verwaltung wird zudem beauftragt, zur Überprüfung der Luftqualität, CO2-Messgeräte 
einzusetzen. 

 
 

Begründung: 
 
Das Bayer. Kulturministerium schreibt vor, alle 45 Minuten eine Stoß- bzw. Querlüftung durch 
vollständig geöffnete Fenster in Klassenzimmern durchzuführen. Können Fenster nicht geöffnet 
werden, muss durch längere Lüftungszeit mittels öffnen von Türen ein ausreichender 
Luftaustausch ermöglicht werden. 
 
Der Bayer. Philologenverband fordert Raumluftreiniger für die Klassenzimmer, da er ein 
regelmäßiges Lüften – gerade in der kalten Jahreszeit – nur schwer umsetzbar hält. Auch das 
Umweltbundesamt und die Bundeswehr-Universität befürworten Raumluftreiniger. 
In einer Untersuchung wurde festgestellt, dass es binnen weniger Minuten zu einer Halbierung der 
Aerosolkonzentration durch Raumluftreiniger kommt. Die Aerosole werden bekanntlich als 
Transporter der Coronaviren angesehen. 
 
Auch der Einsatz von CO2-Messgeräten erscheint in diesem Zusammenhang sinnvoll und wird 
ebenso vom Bundesumweltamt empfohlen. Solche Messgeräte zeigen an, wann gelüftet werden 
soll, und vor allem, ob ausreichend gelüftet wurde. 



Wir sind es den Kindergartenkindern, den Schülerinnen und Schülern und deren pädagogischen 
Personal schuldig, die Raumluftzustände überprüfen zu lassen und durch o.g. Maßnahmen für ein 
gesundes Raumklima zu sorgen. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  11.11.2020 

Mit allen Stimmen: 
1. Für alle Klassenzimmer werden CO2-Melder angeschafft. 
2. Für alle Räumen, in denen nicht ausreichend gelüftet werden kann, werden Lüfter 

angeschafft, auch wenn diese im Einzelfall nicht förderfähig sind. 
 

 
 


